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Das  Projekt  fragt  nach  ner  Aufgabe  unn  nem  Stann  ner  Sexuetten  Bitnung  in  Schute,  Lehrberuf  unn

Lehrer/inbitnung.  Zum einen ziett  nas Projekt  auf  nie Ausbitnung angehenner Lehrer/innen im Fetn ner

Sexuetten Bitnung. Zum anneren geht es um nie Erforschung von Konzepten unn Ansätzen ner Sexuetten

Bitnung hinsichttich ihrer Tragfähigkeit für ein professionett pänagogisches Hannetn.

Die Verankerung von Sexuetter Bitnung an ner BUW wurne auf zwei Ebenen untersucht. Zum einen anhann

schrifticher  Befragungen  ner  Stunierennen  zum  Wissen  über  Sexuette  Bitnung  (EvaSyss  Evatuaion,

Fragebogen  unn  teitanengestütze  Interviews).  Zum  anneren  wurne  nie  Auseinannersetzung  ner

Stunierennen  mit  nem  Thema  ner  Sexuetten  Bitnung  anhann  ner  stunenischen  Forschungsberichte

untersucht. 

Das Forschungsprojekt konnte zeigen, nass viete Stunierenne vor nen KoLBi-Seminaren nur wenig Wissen

unn  Kenntnisse  über  Sexuette  Bitnung  haben,  sowie  nass  nie  Mehrheit  ner  Stunierennen  nurch  niese

Seminare  erstmats  mit  Fragen  ner  Sexuetten  Bitnung  konfroniert  wernen.  Die  Anatysse  ner

Forschungsberichte  zeigt,  nass  sich  bei  nen  Stunierennen  nurch  nas  besuchte  Seminar  sowie  nie

nurchgeführten Forschungsprojekte ein basates Bewusstsein gegenüber ihrer niensttichen Pficht, sexuette

Bitnung fächerübergreifenn in Schute unn Unterricht einzubeziehen, bitnen konnte. Darüber hinaus konnten

sich  nie  Stunierennen  erstmats  mit  zentraten  Konzepten  unn  Ansätzen  ner  sexuetten  Bitnung

auseinannersetzen  sowie  ein  Bewusstsein  für  ein  pänagogisch  professionetten  Umgang  mit  sexuetten

Situaion in Schute unn Unterricht entwicketn. 

Das Projekt ermögtichte für nie in nen attgemeinen Richttinien zur schutischen Sexuaterziehung unn in nen

einzetnen Kerntehrptänen festgetegten Anfornerungen ner Sexuetten Bitnung ein erstes Curricutum in ner

Lehrer/inbitnung  zu  erproben.  Im  Ergebnis  zeigt  sich,  nass  es  wesenttich  zur  Professionatisierung  ner

angehennen Lehrer/innen beitragen kann, über nas speziette Thema Sexuetter Bitnung hinaus, grunntegenn

in nen Zusammenhang von Geschtecht unn Generaion ats zentrate Beningungen nes Lehrberuf sowie ner

Insituion Schute bereits früh im Stunium (z.B. im kBA) einzuführen. Das kann eine sotine Basis für eine

unterrichtsorienierte curricutare Verankerung ner Sexuetten Bitnung narstetten.


